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I. Herzinsuffi  zienzsymposium 
der überregionalen 
Heart Failure Unit Mainz

Mittwoch, 12.07.2023
17:00 - 21:00 Uhr

Abbott Medical GmbH: 5.000,- €, ABIOMED Europe GmbH: 
4.000,- €, Bayer Vital GmbH: 2.500,- €, Bristol Myers Squibb 
GmbH & Co. KG: 2.000,- €, Boehringer Ingelheim Pharma 
GmbH & Co. KG und Lilly Deutschland GmbH: 10.000,- €, 
CVRx: 5.000,- €, Novartis Pharma GmbH: 2.500,- €, Pfi zer 
Pharma GmbH: 5.000,- € (angefragt) und Zoll CMS GmbH: 
2.000,- €. 
Die Mittel werden anteilig verwendet für: Technik, Referenten, 
Location, Organisation und Abwicklung.

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Philip Wenzel
Zentrum für Kardiologie, Kardiologie I, 
Universitätsmedizin Mainz

Referenten und Vorsitzende
Prof. Dr. med. Udo Boeken
Klinik für Herzchirurgie, Universitätsklinikum Düsseldorf
Dr. med. Sebastian Göbel
Zentrum für Kardiologie, Kardiologie I, 
Universitätsmedizin Mainz
Prof. Dr. med. Thomas Münzel
Zentrum für Kardiologie, Kardiologie I, 
Universitätsmedizin Mainz
Dr. med. Martin Oberhoff er
Klinik und Poliklinik für Herz- und Gefäßchirurgie, 
Universitätsmedizin Mainz
Dr. med. Mehmet Oezkur
Klinik und Poliklinik für Herz- und Gefäßchirurgie, 
Universitätsmedizin Mainz
Prof. Dr. med. Thomas Rostock
Zentrum für Kardiologie, Kardiologie II – Rhythmologie, 
Universitätsmedizin Mainz
Prof. Dr. med. Stefan Störk
Medizinische Klinik I, Kardiologie, Uniklinikum Würzburg
Prof. Dr. med. Hendrik Treede
Klinik und Poliklinik für Herz – und Gefäßchirurgie, Uni-
versitätsmedizin Mainz
Prof. Dr. med. Thomas Voigtländer
CCB im Agaplesion Bethanien Krankenhaus
Prof. Dr. med. Ralph Stephan von Bardeleben
Zentrum für Kardiologie, Kardiologie I, 
Universitätsmedizin Mainz



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

hiermit laden wir Sie anlässlich der erfolgreichen Rezertifi zierung 
unserer überregionalen Heart Failure Unit (HFU) der Univer-
sität Mainz zu unserem I. Herzinsuffi  zienzsymposium ein. Die 
Herzinsuffi  zienz stellt eine der größten medizinischen und 
gesellschaftlichen Herausforderungen der Gegenwart dar. Aus 
diesem Grunde haben die kardiologischen und herzchirurgischen 
Fachgesellschaften die Initiative der Heart Failure Units (HFUs) 
auf den Weg gebracht. 
Im Einleitungsvortrag wird Prof. Wenzel das Konzept unserer 
HFU vorstellen, mit der interdisziplinären Zusammenarbeit 
zwischen Kardiologie und Herzchirurgie, aber auch Nephrologie, 
Psychosomatik, Rheumatologie und weiteren Partnern. Es 
übernimmt mit Prof. Störk aus Würzburg einer der führenden 
Experten in Deutschland für Netzwerke in der Herzinsuffi  zienz-
Versorgung, ein Thema das auch angesichts der Ambulanti-
sierung immer wichtiger wird.
In der Diagnostik und medikamentösen Therapie hat sich auch 
2023 viel getan. Dr. Göbel wird mit Ihnen das Spektrum von 
HFpEF bis HFrEF diskutieren und auch neue Entwicklungen im 
Bereich der kardialen Amyloidose und der hypertrophischen 
Kardiomyopathie beleuchten.
Ein neues Therapieverfahren, das für ausgewählte Patienten 
eine Linderung bieten kann, ist die Barorezeptor-Aktivierungs-
therapie. Martin Oberhoff er wird mit Ihnen aus erster Hand 
die Mainzer Erfahrungen mit BAT teilen.
Wir freuen uns, dass wir mit Prof. Voigtländer den Präsidenten 
der Deutschen Herzstiftung für einen Perspektiv-Vortrag 
gewinnen konnten: Was sagt der Herzbericht? Wohin entwickelt
sich das Thema Herzinsuffi  zienz in Deutschland?

Eröff nungsveranstaltung I. Herzinsuffi  zienzsymposium 
der überregionalen Heart Failure Unit Mainz 

Chairman: Prof. Dr. med. Thomas Münzel

17:00 – 17:05 Uhr      Begrüßung
Prof. Dr. med. Thomas Münzel, 
Mainz

17:05 – 17:15 Uhr      Die überregionale Heart Failure 
Unit Mainz
Prof. Dr. med. Philip Wenzel, Mainz

17:15 – 17:40 Uhr      HFU Netzwerke: Nurses, MFAs, 
Telemedizin
Prof. Dr. med. Stefan Störk, 
Würzburg

17:40 – 18:10 Uhr      Tafamidis, Mavacamten, SGLT2i: 
Neues in der Therapie von Kardio-
myopathie und Herzinsuffi  zienz
Dr. med. Sebastian Göbel, Mainz

18:10 – 18:30 Uhr      Barorezeptor-Aktivierungs-
Therapie bei Herzinsuffi  zienz
Dr. med. Martin Oberhoff er, Mainz

18:30 – 18:50 Uhr      Herzinsuffi  zienz in Deutschland: 
Daten des Herzberichtes der 
Deutschen Herzstiftung
Prof. Dr. med. Thomas Voigtländer, 
Frankfurt am Main

18:50 – 19:15 Uhr      Pause

Programm Mittwoch 12.07.2023

I. Herzinsuffi  zienzsymposium 
der überregionalen 
Heart Failure Unit Mainz

Chairman: Prof. Dr. med. Hendrik Treede

19:15 – 19:35 Uhr      Rapid Fire: COAPT und Co- 
Klappentherapie bei 
Herzinsuffi  zienz
Prof. Dr. med. Ralph Stephan von 
Bardeleben, Mainz

19:35 – 20:05 Uhr      Devices und Ablation bei 
Herzinsuffi  zienz
Prof. Dr. med. Thomas Rostock, 
Mainz

20:05 – 20:35 Uhr      End Stage Heart Failure: 
mechanische Kreislaufunter-
stützung und Transplantation
Dr. med. Mehmet Oezkur, Mainz

20:35 – 20:50 Uhr      Speakers Corner mit 
LVAD & HTx Patient
Prof. Dr. med. Udo Boeken, 
Düsseldorf

20:50 – 20:55 Uhr      Verabschiedung
Prof. Dr. med. Hendrik Treede, 
Mainz

20:55 Uhr         Gemeinsame Diskussion und 
danach Ausklang beim Abend-
essen

Nach der Pause wird Prof. von Bardeleben ein Update zur 
Herzklappentherapie im Kontext der Herzinsuffi  zienz geben, die 
5-Jahresdaten von COAPT sind in dieser Hinsicht wegweisend. 
Das nicht nur Kammertachykardien, sondern auch Vorhof-
fl immern ein großes Problem für Patienten mit Herzinsuffi  zienz 
darstellen, wird uns Prof. Rostock auseinandersetzen und die 
aktuellen Therapieansätze diskutieren.
Zum Abschluss legen wir einen großen Schwerpunkt auf die 
Behandlung der fortgeschrittenen Herzinsuffi  zienz. Dr. Oezkur 
wird als Leiter des Programms für mechanische Kreislauf-
unterstützung die Innnovationen in diesem Bereich vorstellen, 
bevor Prof. Boeken aus dem Transplantationszentrum in 
Düsseldorf die speakers Corner übernimmt mit einem unserer 
Patienten, der den ganzen Weg von LVAD bis HTX mit uns 
gegangen ist.

Nach dem Symposium laden wir Sie zu einer gemeinsamen 
Diskussion mit Imbiss ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzlichst

Prof. Thomas Münzel
Prof. Hendrik Treede
Prof. Philip Wenzel
Dr. Mehmet Oezkur


